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Zur farbigen Beilage vom ersten Gefecht bei Neuenegg am 5. März 1798

Die im Fünffarbendruck hergestellte Reproduktion der kolorierten
Umrißradierung vom ersten Gefecht bei Neuenegg gehört zu einer Viererserie (St.
Niklaus, Laupen, Neuenegg und Fraubrunnen), die der Freiburger Künstler Franz
Aloys Müller, geb. 1774, der siegreichen französischen Generalität gewidmet hat.
Den Herausgebern sind zwei voUständige Sätze bekannt, der eine davon im
Bernischen Historischen Museum, der andere im Privatbesitz von Herrn Dr. Jürg G.

Engi, Ariesheim. Um die Jahrhundertwende befand sich ein weiterer Satz in frei-
burgischem Privatbesitz. Die Gemeinde Neuenegg hat vor einigen Jahren die Blätter

Neuenegg und St. Niklaus erworben. Nach freundlicher Mitteilung von Herrn
Dr. Ernst Flückiger in Murten sind diese zwei Blätter auch im dortigen Museum
vorhanden, jedoch im unkolorierten Zustand. Gestochen wurden sie von einem
Suter. Vermutlich handelt es sich um den 1777 geborenen Freiburger Emanuel-
Josef Sutter.

Das vorliegende Neuenegger Exemplar weist gegenüber den beiden andern
bedeutende Abweichungen in der Kolorierung auf : Der Gesamtcharakter entspricht
viel besser dem Nachtgefecht, das von den Franzosen am 5. März 1798 zwischen
ein und zwei Uhr früh begonnen wurde. Die zwei andern weisen eine taghelle
Mondlandschaft auf, wobei der Vollmond rechts außen über dem Gehölz am
Abhang des Senserains und nicht im Zentrum steht. Diese Oststellung des Mondes
stimmt mit derjenigen vom 5. März (Vollmond am 2. März) besser überein.
Dagegen tritt auf dem vorliegenden dunkel kolorierten Bild der Effekt des
Nachtkampfes plastischer hervor. Zum dargestellten Kampfgeschehen vergleiche man
das Kapitel «Der 5. März 1798» in der vorliegenden Festschrift.
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